
GEBRAUCHSINFORMATION

RemaTuss - Hustenglobuli für Tiere
Homöopathisches Arzneimittel

1. NAME UND ANSCHRIFT DES ZULASSUNGSINHABERS UND, WENN 
UNTERSCHIEDLICH, DES HERSTELLERS, DER FÜR DIE CHARGENFREIGABE 
VERANTWORTLICH IST

Remedia Homöopathie 
Mag. pharm. Robert Müntz GmbH
7000 Eisenstadt
Tel.: +43 2682 62220-66. Fax.: +43 2682 63919
E-Mail.: hahnemann@remedia.at

2.	BEZEICHNUNG DES TIERARZNEIMITTELS
RemaTuss - Hustenglobuli für Tiere

Homöopathische Arzneispezialität
Weiße Streukügelchen (Globuli)

3.	WIRKSTOFF(E) UND SONSTIGE BESTANDTEILE
1 g Globuli  (ca. 120 Globuli) enthält:

Wirkstoffe:
Ammonium carbonicum 	 C200	 1,43 mg
Bryonia 			   C200	 1,43 mg
Dactylopius coccus 		 C200	 1,43 mg
Drosera 			   C200	 1,43 mg
Rumex crispus 		  C200	 1,43 mg
Euspongia officinalis 	 C200	 1,43 mg
Stannum metallicum 	 C200	 1,43 mg

Sonstige Bestandteile: 
Saccharose

Bei Anwendung homöopathischer Arzneimittel können sogenannte  
Erstreaktionen auftreten. Solche Reaktionen klingen im Allgemeinen 
von selbst rasch wieder ab.
	
Anwendung während der Trächtigkeit, Laktation oder der Legeperiode
Während der Trächtigkeit oder Laktation nur nach Rücksprache mit dem 
Tierarzt anwenden. 
	
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere Wechselwir-
kungen
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln sind bisher nicht bekannt 
geworden. Wenn dieses homöopathische Arzneimittel gleichzeitig mit 
einem anderen Arzneimittel angewendet werden soll, fragen Sie dazu 
Ihren Tierarzt.

13.	BESONDERE VORSICHTSMASSNAHMEN FÜR DIE ENTSORGUNG VON 
NICHT VERWENDETEM ARZNEIMITTEL ODER VON ABFALLMATERIALIEN, 
SOFERN ERFORDERLICH
Arzneimittel sollten nicht über das Abwasser oder den Haushaltsabfall 
entsorgt werden. 

14.	GENEHMIGUNGSDATUM DER PACKUNGSBEILAGE
Juni 2021

15.	WEITERE ANGABEN
Z.Nr.: 840705
Apothekenpflichtig
Packungsgrößen: 10 g bzw. 50 g Globuli in Braunglasflaschen mit 
Dosiereinheit und Schraubverschluss aus Kunststoff



Häufigkeit und Dauer der Anwendung:
Die Häufigkeit und Dauer der Anwendung richten sich in erster Linie 
nach den Grundsätzen der Homöopathie und dem vorliegenden Krank-
heitsbild.

Sollte nach 24 Stunden keine Besserung eintreten oder sich der Zustand 
weiter verschlimmern, sollte ein Tierarzt aufgesucht werden.

Am Beginn der Behandlung können mehrere Gaben in kurzen Abstän-
den (15 min) je nach Schwere der Erkrankung verabreicht werden. Bei 
zunehmender Besserung wird 3-4-mal täglich eine Dosis über einige Tage 
verabreicht und schließlich seltener dosiert bzw. abgesetzt.

9.	HINWEISE FÜR DIE RICHTIGE ANWENDUNG
Siehe unter Abschnitt Dosierung. 

Bei Unklarheiten holen Sie bitte fachliche Beratung ein.

10.	WARTEZEIT(EN)

Rind, Pferd, Schaf, Ziege, Schwein, Kaninchen: 
Essbares Gewebe: 0 Tage

Rind, Pferd, Schaf, Ziege:
Milch: 0 Tage

11.	BESONDERE LAGERUNGSHINWEISE
Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren.
Nicht über 25°C lagern. 
Behältnis fest verschlossen halten, um den Inhalt vor Feuchtigkeit zu 
schützen. 
Sie dürfen das Tierarzneimittel nach dem auf der Kennzeichnung ange-
gebenen Ablaufdatum nicht mehr anwenden.

12.	BESONDERE WARNHINWEISE
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung bei Tieren
Aus grundsätzlichen Erwägungen sollte eine längerdauernde Behand-
lung mit einem homöopathischen Arzneimittel von einem homöopa-
thisch erfahrenen Tierarzt kontrolliert werden.

4.	ANWENDUNGSGEBIET(E)
Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneimit-
telbildern ab. Für dieses Arzneimittel sind folgende Anwendungsgebiete 
zugelassen:

Anfallsartiger, trockener, schmerzhafter, krampfartiger Husten mit er-
schwerter, anstrengender Atmung.

Die Anwendung dieser homöopathischen Arzneispezialität in den ge-
nannten Anwendungsgebieten beruht ausschließlich auf homöopathi-
scher Erfahrung. Bei schweren Formen dieser Erkrankungen ist eine kli-
nisch belegte Therapie angezeigt.

5.	GEGENANZEIGEN
Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber den 
Wirkstoffen oder Saccharose.

6.	NEBENWIRKUNGEN
Keine bekannt.

Falls Sie Nebenwirkungen bei Ihrem Tier feststellen, teilen Sie diese Ih-
rem Tierarzt oder Apotheker mit.

7.	ZIELTIERART(EN)
Rind, Pferd, Schaf, Schwein, Ziege, Hund, Katze, Frettchen, Kaninchen, 
Kleinnager

8.	DOSIERUNG FÜR JEDE TIERART, ART UND DAUER DER ANWENDUNG

Zum Eingeben.

Eine Einzeldosis entspricht 5-10 Globuli. Die Dosierung ist unabhängig 
davon, wie schwer oder groß das Tier ist.
Bei einer Einzeltierbehandlung empfiehlt sich das direkte Eingeben ins 
Maul, damit der Wirkstoff über die Mundschleimhaut aufgenommen wird.
Bei der Behandlung einer Gruppe von Tieren empfiehlt sich das Verab-
reichen über die Tränke. 20 Globuli in 1 Liter Wasser auflösen und in die 
Tränke geben.


